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prüfung 
0445/2022 
Entscheidung 
zur Kenntnis genommen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Herr Schinner berichtet, dass das Jahr 2021 auch aus Antikorruptionssicht von Pandemie 
und Hochwasser geprägt war, so dass die sonst üblichen Schulungen in Präsenz nicht 
stattfinden konnten. Es kam zu vereinzelten Anfragen, u.a. zum Umgang mit Spenden-
angeboten nach dem Hochwasserereignis. Im Fokus stand insbesondere die Vorberei-
tung auf das Hinweisgeberschutzgesetz, welches in diesem Jahr in Kraft treten soll. 
 
Herr Borchert fragt, was sich hinter den unter Punkt 4.2 des Berichtes genannten Korrup-
tionsvorwürfen verbirgt. 
 
Herr Schinner führt aus, es handele sich einerseits um einen strafrechtlich anhängigen 
Fall, welcher aus der Presse bekannt sein dürfte. Hier ist der FB 32 betroffen. Der zweite 
Vorwurf richtete sich gegen eine städtische Mitarbeiterin. Ein Bürger vermutete, dass der 
WBH die Straße vor der Einfahrt des Lebensgefährten dieser Mitarbeiterin bevorzugt as-
phaltiert habe. Der Fall wurde von allen Seiten beleuchtet. Der Vorwurf war nicht haltbar. 
 
 

Beschluss:  
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt den Bericht des Fachbereichs Rechnungsprü-
fung zur Kenntnis. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
X  Zur Kenntnis genommen 
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